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Aenderung der amerikaniſchen Finanzpolitik
Hoffnungerweckende Stimmen aus New Pork Die Kriſe im engliſchen Kabinett Zur Wahl
des Keichspräſidenten Leichtes Nachgeben des Dollars Ueberraſchungen im Rathenauprozeß

Amerikas Schuldenpolitik
Bedingungen von weitgehender Liberalität

Paris 10 Oktober Nach einer Havasmeldung aus New Vork
bat Senator Lodge in einer Rede auf die internationalen Schulden
angeſpielt und erklärt es erſchiene ihm nicht unvernünftig wenn
die Vereinigten Staaten ihre Schuldner erſuchten in angemeſſe
ner Form Bürgſchaften zu liefern wogegen die Vereinigten Staa
ten für die Schuldzahlung und den Zeitpunkt der Rückerſtattung
von Kapital und Zinſen Bedingungen von weitgehender Libe
ralität zu gewähren hätten

Nach einer Havasweldung aus New Vork erklärte der
Waſhingtoner Korreſpondent der New Vork World die ameri
kaniſche Regierung ſei überzeugt daß der Zeitpunkt für
einen ernſten Verſuch gekommen ſei die Weltfi
nanzen wieder auf eine geſunde Grundlage zu
ſt e l len Die Regierung ſei im Begriffe gewiſſe beſtimmte
Schritte im Hinblick auf die Regelung der Kriegsſchulden zu tun
bevor ſie mit den europäiſchen Nationen zufammen an der Wirt
ſchaftskonferenz teilnehme Die Regierung faſſe auch ins Auge
der Einladung sur Londoner allgemeinen Fi
nanz und Jnduſtriekonferenz nachzukommen die ihr
wahrſcheinlich zugehen werde Der amerikaniſche Vertreter werde
an den Beratungen und Abſtimmungen der Konferenz ſich betei
ligen allerdings unter dem Vorbehalt daß alles was er tue der
Genehmigung des awerikaniſchen Kongreſſes bedürfe Zurzeit be
abſichtige man erſtens ſich zu vergewiſſern zu welchem Zeitpunkt
der engliſche Schatzkanzler Horne eintreffen werde und was Groß
britannien im Hinblick auf die Schuldenregelung zu tun bereit
ſei zweitens falls die engliſchen Vorſchläge mit den der ameri
kaniſchen Fundierungskommiſſion auferlegten Beſchränkungen un
vereinbar ſeien den Kongreß um Abänderung einiger dieſer Be
ſchränkungen zu erſuchen

Sollte die Nachricht der Wahrheit entſprechen ſo würde ſie
einen Umſchwung in der amerikaniſchen Nachkriegspolitik be
deuten

Vertagung der deutſch ameritaniſchen Verhandlungen

Waſhington 10 Oktober Die deutſch amerikaniſche Kommiſ
ſion zur Entſcheidung der Kriegsſchäden vertagte nach einer kurzen

Sitzung ihre Verhandlungen bis zum 1 November um die An
kunft des deutſchen Vertreters Rechtsanwalt Kieſſelbach abzu
warten

Paris 11 Oktober Eig Drahtmeldung Dem Matin
zufolge ſoll der engliſche Delegierte Sir John Bradbury der An
ſicht ſein daß die Kommiſſion nicht wie anfänglich geplant den
November abwarten dürfe um Maßnahmen gegen den Bankerott
Deutſchlands zu treffen Bradbury will deswegen beantragen
daß Deutſchland bis Ende 1923 von allen Barzahlungen befreit
werde und daß das Garantiekomitee ein Vetorecht erhalte um
die deutſchen Staatsausgaben zu kontrollieren und die Emiſſion
von Papiergeld unter Umſtänden zu verhindern Dieſes Veto
recht habe England bisher abgelehnt mit dem Bemerken es
könne nur im Falle einer bedeutenden Herabſetzung der deutſchen
Schulden das Vetorecht zugeſtehen Barthou dementiert das Ge
rücht von dem bevorſtehenden Ausſcheiden des franzöſiſchen
zweiten Delegierten der Reparationskommiſſion Mauclexc

Ein franzöſiſcher Vorſtoß
London 11 Oktober Eig Drahtmeldung Jn volitiſchen

Kreiſen verlautet daß die franzöſiſche Regierung neuerdings im
Foreign Office unverbindlich in der Angelegenheit der militäri
ſchen Garantien für Frankreich haben ſondieren laſſen Auch ſei
von Seiten Frankreichs vertraulich durch Mittelsperſonen ange
fragt worden welche Kompenſationsvorſchläge in der Reparations
angelegenheit die engliſche Regierung der franzöſiſchen machen
könne für den Fall einer eventuellen diplomatiſchen Unterſtützung
Englands durch i rich auf der kommenden Orientkonferenz

Paris 10 Oktober Eig Drahtmeldung Barthou wir
aller Vorausſicht nach in nächſter Zeit die Moratoriumsfrage
wieder aufrollen müſſen Poincars hatte heute vormittag eine
lange Unterredung mit Barthou über die wichtigſten Fragen mit
denen die Reparationskommiſſion ſich zu befaſſen haben wird
Nach einer weiteren Meldung war im Preſſeawt des Quai

Orſay von einer Abſicht der franzöſiſchen Regierung Barthou
mit der Wiederaufrollung der Moratoriumsfrage zu betrauen
nichts bekannt Die Nachricht wurde aber auch nicht unzweideutig
dementiert Extrem nationaliſtiſche Organe wie die Rotion
francaiſe und die Liberte haben den neuen Markſturz heute
als Beweis für den angeblichen Mißerfolg der Schonungspolitik
gegenüber Deutſchland hingeſtellt Zur Reparationsfrage er
klärte Poincars einem italieniſchen Zeitungsmann Frank
reich gedenke auf die deutſchen Reparationen nicht zu verzichten
Der Plan der Deutſchen ſei klar Da ſie im Gegenſatz zu Frank

reich und Jtalien keine Auslandsſchuld hätten trachteten ſie die
Reparationen auf ein Minimum herabzuſetzen um ihre wirt
ſchaftliche Vorkriegsaktivität wiederzugewinnen Dieſe Poli
tik der Entwertung des eigenen Geldes und Kreditruins be
zwecke zweierlei einmal das Falliſſement zweitens die inter

nationale Anleihe Der Marſch auf dem Bankerottwege ſoll die
Alliierten zur Gewährung der Anleihe zwingen Der Temps
ſchreibt das ungeheure Anſchwellen der ſchwebenden uld des
Reiches ſei eines der Probleme mit denen die Reparationskom
miſſion ſich beſchäftigen wüſſe Es erhebt ſich nun die Frage
fährt der Temps fort ob Deutſchland den Beſchlüſſen der Re
ſarationskommiſſion gemäß handeln wird oder ob es ſich gegen
über den Bedingungen von denen die Aufrechterhaltung des Zah
lungsaufſchubes abhängig gemacht wurde eine Verfehlung zu
ſchulden tommen ließ

Eine neue Wiederaufbaugruppe

Hamburg 10 Oktober Jn der Börſe fand heute eine Be
ſprechung hamburgiſcher und norddeutſcher Jnduſtrieller wegen
Errichtung einer neuen deutſch franzöſiſchen Wiederaufbaugruppe
für Hamburg und Norddeutſchland ſtatt und zwar auf Veranlaſ
ſung der Bank und Handels G in Hamburg Mit franzöſiſchen
Mandataren iſt bereits in Paris verhandelt worden Beabſichtigt
iſt die Gründung einer Jntereſſengemeinſchaft der in Betracht
kommenden Jnduſtriellen in Form einer G m b H Jnsgeſamt
ſollen Beträge von 600 Millionen Franken in Betracht
kommen Die Jnduſtriellen die in der Verſammlung Jntereſſe
zeigten werden in den nächſten Tagen abermals zuſammentreten
und weitere Schritte für die Gründung vorbereiten

Die Hrien verhandlungen
Paris 11 Oktober Eig Drahtmeldung Nach den in

Paris eingetroffenen Meldungen haben die alliierten Generale
Jsmid Paſcha einen Vertragsentwurf überreicht der auf Grund
des Abkommens zwiſchen Poincaré und Curzon ausgearbeitet
worden iſt ergänzt durch die ſpäteren Beſtimmungen über die
Zahl der türkiſchen Gendärmen die in Thrazien zugelaſſen wer
den ſollen Jsmid Paſcha hat den Entwurf der Regierung von
Angora zugeſandt Der Jsmid überreichte Entwurf beſtimmt
Thrazien ſei unter der Bedingung der Türkei zurückzugeben daß
eine Kommiſſion die Grenze der neutralen Zone zu beſtimmen
habe um die Freiheit der Meerengen bis zur Friedenskonferens
zu wahren Eine Havasmeldung aus Konſtantinopel beſagt man
ſehe mit Optimismus dem Endergebnis der Konferenz entgegen
Die Unterzeichnung des Protokolls iſt für geſtern 5 Uhr vor
geſehen

Aus London wird gemeldet Generalmajor Warren An
derſon der Sonntag in einem Flugzeug die Fahrt von London
nach Konſtantinopel angetreten hat iſt mit einer beſonderen Auf
gabe betraut die nicht mitgeteilt werden kann ehe der Offizier
in Konſtantinopel gelandet iſt Aus Athen meldet die

Daily Mail Ein Komitee von thraziſchen Deputierten verließ Athen um die Räumung Oſtthraziens zu überwachen Es
handelt ſich um 230 000 bis 280 000 Bewohner ſowie 150 000
Flüchtlinge die kürzlich aus Kleinaſien eintrafen Jn Thrazien
macht ſich immer ſtärkerer Widerſtand gegen die Räumungs
befehle der Regierung geltend deren Autorität ſich von Tag zu
Tag verringert Die Verbündeten ſind daher gebeten worden die
Räumungsfriſt von 30 auf 60 Tage zu verlängern Nach geſtern
abend eingegangenen Telegrammen aus Athen iſt über ganz Grie
chenland das Standrecht verhängt worden

Kein Rücktritt Lloyd Georges
Paris 11 Oktober Eigene Drahtmeldung Daily Mail

beſtätigt heute daß Lloyd George trotz der Angriffe von vielen
Seiten die bisher naheſtanden nicht an einen Rücktritt
denke Die Bezie n des Miniſterpräſidenten zur Unioniſtiſchen
Partei nehmen an Schwierigkeiten zu und Sir Jounger warf
kürzlich in einer Sitzung der Parteiführer die Frage auf ob noch
ein Zuſammengehen mit der Koalitionsregierung möglich ſei
Indeſſen haben die lokalen Gruppen der Partei verlangt daß die
Entſcheidung darüber nicht vor der Jahresverſammlung die am
15 Rovember in London innt gefällt werde Aus London
wird halbamtlich gemeldet daß Lloyd George am kommenden
Sonnabend in Mancheſter eine Rede über die Lage im Orient
halten wird Aus den Kreiſen der unabhängigen Liberalen ver
lautet daß man die Neuwahlen noch vor Ende dieſes Jahres er
wartet und ſich bereits jetzt auf ſie vorbereitet

Der Generalrat der Trade Union und die parlamentariſche
Gruppe und das en der Labour Party haben in ge
meinſamer Sitzu hloſſen ein Manifeſt herauszugeben in dem
es u a heißt Die Aufmerkſamkeit des Rates ſei auf die Tat
ſache w worden daß die Kriegsparteien im Schoße der
engliſchen Regierung ihre Tätigkeit fortſetzen namentlich durch
ihre Veröfentlichungen in der Preſſe Der Rat fordere die ſofortige
Einſtellung dieſer unglückſeligen Politik ſowie den Rücktritt der
Regierung die für dieſe Politik verantwortlich ſei Dieſe Regie
rung ſei im Auslande diskreditiert und könne dem engliſchen
nationalen Jntereſſe nur ſchaden Jn London wurde geſtern an
ſcheinend als Antwort Lloyd Georges auf die e der letzten
Tage der Geheimbericht über die am 21 September geführten
Verhandlungen des Miniſterpräſidenten mit 30 Mitgliedern des
Generalrates der Gewerkſchaften veröffentlicht Mit dieſem Be
richt ſoll bewieſen werden daß die Politik der engliſchen Regie
rung im weſentlichen mit der der Arbeiterpartei übereinſtimme
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England und Amerikas Skellung
Nachdem Reichsminiſter a D Schiffer

im erſten Teile ſeines Aufſatzes in der
Sondernummer des Mancheſter Guardian
die Stellung Frankreichs zum Reparations
problem dargelegt hat wendet er ſich im
zweiten Teil der Stellung Englands und
Amerikas zu Die Schriftleitung

England hat ſich Frankreich in den Weg geworfen nicht
um Deutſchland ſondern um ſeiner ſelbſt willen Es iſt
wirtſchaftlich daran intereſſiert daß Deutſchland nicht zu
grunde geht Aber noch größer iſt ſein politiſches Jntereſſe
Bei Beginn des Weoltkrieges äußerte ein engliſcher Staats
mann daß es für Deutſchland beſſer ſei wenn England am
Kriege ſelbſt aktiv teilnehme als wenn es draußen bliebe
weil es leichter zu gegebener Zeit zu ſeinen Gunſten ein
treten könnte England hat dieſen Zeitpunkt verpaßt Es
hat nicht fo rechtzeitig Halt gerufen daß Rußland und
Deutſchland kräftig genug geblieben wären um Frankreich
ein Gegengewicht zu bieten Daher Englands Werben um
Rußland daher Englands Eintreten für Deutſchland Bleiben
Deutſchland und Rußland dauernd ausgeſchaltet ſo iſt Frank
reich auf dem Kontinent allmächtig England herausgedrückt
und in ſchwieriger Lage gegenüber Amerika und Japan
Aber ob England willens oder auch nur imſtande iſt ſeinen
Widerſpruch gegenüber Frankreich bis zum letzten durch
zuſetzen erſcheint zum mindeſten recht zweifelhaft Will oder
kann es das nicht tun ſo könnte ſein Eintreten für Deutſch
land eher ſchädlich als nützlich wirken denn dann wird
Deutſchland in den engliſch franzöſiſchen Jntereſſengegenſatz
hineingezogen und Frankreich nur zu geneigt ſein auch das
was es allenfalls vielleicht Deutſchland allein bewilligt hätte
ihm zu verſagen wenn es dadurch Englands Poſition kräf
tigen würde Frankreich iſt jetzt ſehr ſtark Es nimmt jetzt
gleichzeitig Revanche für Sadowa für Sedan und für
Faſchoda Nicht bloß politiſch und militäriſch ſondern auch
moraliſch macht es gegen England Front Es weiſt darauf
hin daß England ſein Schäfchen ins Trockene gebracht habe
Deutſchlands Flotte liege auf dem Meeresgrunde Deutſchlands
Kolonien ſeien ihm genommen Deutſchlands ausländiſche
Handelsniederlaſſungen ausgelöſcht ſeine Guthaben beſchlag
nahmt und jetzt wolle dieſes ſaturierte England das zer
ſtörte Frankreich hindern zu dem Seinigen zu kommen Fühlt
England ſich bedroht ſo glaubt Frankreich ſich betrogen Für
Deutſchland aber ſprang aus dieſem Konflikt bisher noch
nichts heraus

Aber Amerika kann und ſoll helfen Ob es befähigt
wäre Frankreich wenn es zum äußerſten käme in den Arm
zu fallen mag dahingeſtellt bleiben Sein wirtſchaftlicher und
finanzieller Einfluß auch auf Frankreich iſt aber in der
Tat ſehr groß Jndeſſen hat es keinen zwingenden An
laß und zeigt wenig Luſt ihn zu gebrauchen und ſeine
Neigung wird nicht dadurch größer daß es von allen Seiten
beſtürmt wird ſich in die europäiſchen Verhältniſſe ein
zumiſchen und dieſe Einmiſchung mit der Streichung ſeiner
Forderung zu beginnen Wenn der Amerikaner wie man
immer ſagt bei aller Sentimentalität zunächſt Geſchäftsmann
iſt ſo iſt das Verfahren das in Europa angewandt wird
ſicherlich nicht ſehr geeignet das ihm angeſonnene Geſchäft
ſchmackhaft zu machen Mögen auch große amerikaniſche Bank
leiter ganz gern bereit ſein ihre überflüſſigen Gelder in
Europa anzulegen die Maſſe ihrer Einleger iſt anderer
Meinung und von ihnen hängt letzten Endes die Bankpolitik
in Amerika ab Daß Rußland dem Zuſammenbruch Deutſch
lands untätig zuſehen würde kann man füglich bezweifeln
Doch die Art in der es auf ihn reagieren könnte würde für
Deutſchland kaum eine Verbeſſerung ſeiner Lage bedeuten
Es könnte dann noch zum Kampfplatz zwiſchen Oſt und Weſt
werden und damit das Beſte verlieren was ihm übrig
geblieben iſt Die politiſche Seite des Reparationsproblems
bietet demnach für Deutſchland ſehr wenig tröſtliche Aus
fichten Streben und Hoffnung müſſen darauf gerichtet blei
ben die wirtſchaftliche und finanzielle Seite auf Koſten der
politiſchen in den Vordergrund zu ſchieben Aber es iſt keine
Zeit zu verlieren Nicht bloß die wirtſchaftliche und finan
zielle auch die innerpolitiſche Lage wird immer ſchwieriger
die Stellung der Regierung immer gefährdeter der Zuſtand
der inneren Kriſen immer chroniſcher

Der Weg ins Freie würde gewiß ſchneller und leichter
gefunden und beſchritten werden können wenn die Schulden
frage zwiſchen den Alliierten ſelbſt durch wechſelſeitige Ver
zichte geklärt würde Das könnte um ſo leichter geſchehen
als in Wahrheit doch kein Menſch daran denkt daß dieſe
Schulden jemals wirklich bezahlt werden Es handelt ſich
mehr um eine Frage des Preſtiges des Vertrauens und
des Entſchluſſes als der geſchäftlichen Kalkulation Eins
muß geſagt werden bricht Deutſchland infolge der Repara
tionsforderungen zuſammen ſo entſtehen daraus wiederum
nicht nur wirtſchaftliche ſondern auch politiſche Folgen und
dieſe Folgen beſchränken ſich nicht auf das Gebiet des Reichs



Sehmung des

Snfolge des Verſailler Friedens leben im Reich nur etwader Zunftel aller Deutſchen der Reſt iſt auf andere Staaten

verteilt Ein großer Teil auch der letzteren käme in Be
wegung wenn das Deutſche Reich zerſchlagen würde oder
zerfiele Wenn der deutſchen Nation das Lebensrecht ſtaat
licher Eigengeſtaltung völlig geraubt werden ſollte würde dern ne Einheitsdrang der die Welt beherrſcht überall
wo Deutſche wohnen zum mindeſten überall da wo ſie
nicht kraft eigener Entſchließung und in voller Gleichberech
tigung einem anderen Staate angehören die nationale
Empfindung zur aktiven Leidenſchaft aufpeitſchen Ein neuer
Einigungsprozeß würde anheben und die Ruhe nicht nur in
Deutſchland ſondern in der Welt auf lange Zeit hinaus
ſtören Daß er in dem nach dem Verſailler Friedensvertrage
noch mehr als vorher von Waffen ſtarrendem Europa ganz
friedlich und gütlich ausgetragen werden könnte iſt kaum
qu erwarten

Zwiſchenfälle im Kathenauprozeß
Lei 10 Oktober Eigene Drahtmeldung Um 9 Uhr wurden

heute die Zeugen zur Tat vernommen Fräulein Helene Kaiſer die
zur Zeit der Tat auf einer Bank in der Königsallee Ecke Erdener Straße
ſaß und auf die Straßenbahn wartete ſchildert den ſchon bekannten Her
gang Dann äußert ſich der Kraftwagenführer Joſef Prozeller der
das Rathenauſche Auto lenkte über den Vorgang wie er ihm dar
geſtellt hatte und bekundet im Kreuzverhör daß er ſich am Mordtage
wenn auch nicht außergewöhnlich verſpätet hatte s folgt die Ver

raftwagenführers Albert Buhna aus Freiberg der bei
dem Vater Küchenmeiſters angeſtellt war Unter allgemeiner Spannung
beginnt hierauf die Vernehmung des 18 jährigen Gymnaſiaſten Heinz
Stubenrauch Vorfſ Sie ſind der Urheber eines Mordplanes gegenRathenau Zeuge Jch werde als ſolcher hingeſtellt es entſpricht er
nicht den Tatſachen Jch gehöre dem Bund der Aufrechten und zwar
der Ortsgruppe Steglitz an Jch bekämpfe nur die Juden als Geſamt
heit nicht die Einzelnen und namentlich die Juden in der Regierung
Jch habe geſagt Rathenau müßte aus der Regierung beſeitigt werden
els äußerſtes Mittel käme der Mord in Betracht Vorſ

Was hat Günther von der Organiſation C geſagt
Zeuge Sie ſolle zur Verteidigung Oberſchleſiens dienen ein anderer
Zweck wäre die Beſeitigung derjenigen Regierungsführer die ſich ihrer
Aemter unwürdig gezeigt hätten

Hierauf tritt eine Pauſe ein beſonders da der Angeklagte War
necke den Verhandlungen nicht mehr folgen kann Nach der Pauſe
teilt der Vorſitzende einen Gerichtsbeſchluß mit wonach die Vereidigung
des Zergen Stubenrauch wegen Verdachts der Teilnahme ausgeſetzt
wird Es ſchließt ſich die Vernehmung des 27jährigen Zeugen Erich
Bade aus Schwerin an der ebenfalls in Unterſuchungshaft war weil
die Angeklagten bei ihm geſchlafen und auch den Kernſchen Koffer ein
geſtellt hatten Vorſ War bei dem Beſuch Kerns und Fiſchers die Rede
von einer Gewalttat Zeuge Kein Wort Vorſ War die Rede davon
daß Jlſemann eine Maſchinenpiſtole liefern ſollte Zeuge Nein Der
Zeuge Hermann Funcke Gutsbeſitzer in Zentroy wird vorgerufen ein
Freund Jlſemanns der zur Zeit des Mordes in der Nähe von Schwerin
war Der Zeuge ſagt aus er habe Jlſemann am Sonnabend abend
geſehen Dieſer war erregt und entrüſtet über den Mord aber im
übrigen genau wie ſonſt Er war auch luſtig bei einer Sonnenwend
feier die am Abend ſtattfand Er übernachtete bei Jlſemann Am
Sonntag morgen trat

ein Ereignis das Jlſemann vollkommen verſtörte ein
Er badete gerade und ließ vor Schreck das Badelaken fallen Von dieſem
Moment an war er auch mir gegenüber vollkommen verändert Vorſ
Welcher Umſtand brachte ihn dazu Zeuge Darüber verweigere ich die
Ausſage Vorſ Waren vielleicht Kern oder Fiſcher bei ihm
Zeuge Das kann ich verneinen Angeklagter Jlſemann Es war
eine dritte Perſon bei mir die mich nach dem Verbleib des Koffers fragte
Jch ſagte er ſei nicht bei mir ſondern 20 Minuten entfernt in der Bade
ſchen Wohnung Vorſ Hat die Frage nur dem Koffer gegolten Angekl
Die Perſon ſagte Sie käme im Auftrage von Kern Vorſ Wurden
Aeußerungen gemacht die darauf hindeuten daß Kern der Täter war
Angekl Jlſemann Nein Beiſuitzer Fehrenbach Aus welchem
Grunde kam die Perſon Zeuge Das weiß ich nicht Nach einigen
weiteren Kreuz und Querfragen an den Zeugen der dabei bleibt keine
weitere Ausſage zu machen tritt eine kurze Pauſe ein

Vorſ Was wollten Sie bei Tilleſſen Zeuge Jch wollte ihn kennen
lernen Er fragte mich ob ich zuverläſſig ſei Als ich dies bejahte ſagte
er Dann können wir offen ſein Es handelt ſich um die O Er
erklärte Man kann die Verhältniſſe nur beſſern wenn die Arbeiterſchaft
provoziert wird Dann ging er zum Schreibtiſch holte das Bild ſeines
Bruders und ſagte Das iſt mein Brüderchen er hat das erſte Schwein
gekillt Darauf machte er mir

das Angebot als Spitzel tätig zu ſein
Jch erhielt 2000 M Jn München ſuchte ich Kapitänleutnant Hoffmann
auf Er ſagte Wenn Tilleſſen Sie ſchickt wiſſen Sie ja worum es ſich
handelt Jhre Tätigkeit würde darin beſtehen die Arbeiterſchaft zu pro
vozieren nur auf dieſem Wege iſt ein Umſturz herbeizuführen Die
Arbeiterſchaft würde gereizt werden wenn Scheidemann Rathenau von
Gerlach und andere ermordet würden Jch ſollte vor allem Tilleſſen
verſönlich zur Verfügung ſtehen Jch bekam dann 2000 oder 3000
fuhr nach Frankfurt am Main zurück und begab mich darauf zum
Polizeipräſidenten Erler der erklärte vorläufig nichts tun zu können
Jch ſollte verſuchen mehr zu erfahren Damit begann meine Spitzel
rolle Jch übernahm ſie weil mir der Polizeipräſident moraliſche Deckung
verſprach Jch ging darauf zu Tilleſſen der mich mit einem mir un
bekannten Begleiter nach Berlin ſchickte Dieſer brachte mich dort in
einem Lokal mit einem dritten Mann zuſammen Da ich angab mit

Tragik der Alten
Gedanken für die Sammlung der Halliſchen Altershilfe

Von Karl Meitner Heckert
Nachdruck erbeten

Menſchenſchutz Aus tiefſter Not der Gegenwart ringt
ſich der Erlöſungsſchrei der Seele Noch blutet die Menſchheit tn
den gewaltigen Zuckungen des Schickſals aus das den Menſchen
geiſt traf Aber das Tor will ſich öffnen das von der Stätte wil
den Kampftobens hinausführt in den Garten einer erneuten
Menſchheit

Der gebieteriſche Selbſterhaltungstrieb hat den Kampf ums
Daſein nicht nur in die grotesken Formen des Egoismus ge
kleidet er droht zu vernichten was moraliſches Geſetz des Men
ſchentums heißt Die Menſchheit war in Gefahr völliger Anar
chie überantwortet zu werden Da klang der Herzensſchrei Men
ſchenſchus Den Helden des Schlachtfeldes galt ſein erſtes
Wirken Dann den Kriegsverletzten den bedauernswerten
Krüppeln Dann den Kindern und den Müttern Und jetzt un
ſeren Alten Für jene weißhaarigen Frauen und Männer tritt
die Altershilfe auf den Plan die die Zeitqual bitterer Armut
tragen ohne ein Mittel zu beſitzen der Not ihres Lebens ſteuern
zu können Jhnen kann ſelbſtauferlegte Entbehrung und Verein
fachung der Lebensweiſe nicht mehr helfen denn ihr Biſſen Brot
iſt auf das Mindeſtmaß bereits gezirkelt und ihr Zimmerchen iſt
wärmefrei tempariert Sie wollen arbeiten ſie können nicht
Müde ſind ihre Arme von der jahrelangen Arbeit die ſie der Ge
neration geleiſtet ſchlaff ſind ihre Muskeln von der Tretmühle
des Daſeins ihr Geiſt iſt ermattet im Fremdoefühl der ſtürmi
ſchen neuen Zeit Unſere Alten hungern Unſere Alten frieren
Jhrer r und Not ſpottet der Puls des Tages

iſt dieſe Armut nicht tragiſch
Es liegt ſo nahe der Menſch benötigt für die Bedürfniſſe des

Leibes ebenſo Geld wie der Praſſer für die lemmereien und
der Prunkfüchtige für den Luxus Die allgewaltige Valuta hat
das Geld die Erſparniſſe die Pfründe unſerer Alten entwertet
den Lohn der päer hochgetrieben Beſitzſchchtung die

Ausgleich ſtrebt bleibt das Geſetz der idealen So
zialiſierung Es meldet ſich in der h Helfen muß
wer helfen kann n der arbeitsunfähig im Dienſt derMenſchheit geworden iſt für den das allgemeine Geraniwortungs

gefühl einkritt Das zuckende Wirrſal des Prinzivs der
Selbſthilfe hat unſere Zeit bisher der Alten vergeſſen laſſenDies Vergeſſenlaſſen darf nicht länger unſerer Kulturerziehung

m

als Schuld anhaften Wir kommen nicht zu ſpät Noch können
wir lindern und belfen Die Sammlungen für die Altershilfe

den eler Ver vertraut zu ſein fuhr der Unbekannte mit mirden gewann den rein perſönlichen Eindruck daß irgend
etwas paſſieren könne oder müſſe Hier wird die Verhandlung auf
Antrag des Verteidigers Dr Sack auf fünf Minuten unterbrochen da
Warnecke wegen ſtarken Herzklopfens den Verhandlungen nicht mehr
v könne Um 24 Uhr wird die Sitzung vertagt Fortſetzung

tiwoch 9 Uhr

Die Beamkenbeſoldung

Die Beſoldungsvorlage die vom Kabinett am 10 Oktober
angenommen iſt arbeitet die bisherigen Teuerungszulagen in die
Grundgehälter und Ortszuſchläge hinein letztere ſind mit Rückſicht
auf das Reichsmietengeſetz und den Wegfall der Wirtſchaftsbei
hilfen erhöht worden Die Kinderzuſchläge ſind ſtärker erhöht als
die Grundgehälter Für verheiratete Beamte ſoll der Teuerungs
zuſchlag um 3 Prozent erhöht werden Dieſe Löſung iſt ein Kom
promiß zwiſchen den urſprünglichen Plänen der Regierung und
den Nivellierungstendenzen der Beamtenorganiſationen Die
Kinderzuſchläge bleiben nach wie vor für alle Beamtengruppen
gleichmäßig hoch Für die Penſionäre ſind die entſprechenden
Folgerungen gezogen Das Witwengeld ſoll von auf
des Ruhegehaltes des Mannes erhöht werden Dafür ſollen die
Witwen in Zukunft nur den allgemeinen Teuerungszuſchlag zu
ihrem Wirwengeld erhalten

Die Vorlage wird dem Reichstag wenn er am 17 Oktober
zuſammentritt bereits zugegangen ſein

Die demokraten in der Weſtmart
Von unſerem nach Elberfeld entſandten Sonderberichterſtatter

Elberfeld den 10 Oktober 1922
Die Referate über die auswärtige Politik löſten noch eine überaus

eingehende Debatte aus die ſich von der Mittagspauſe bis in die achte
Abendſtunde hinzog Zunächſt kamen dabei viele Vertreter der beſetzten
Gebiete am Rhein und der Grenzgebiete im Oſten zum Wort auch aus
Danzig und Weſtpreußen Dr Herrmann mit einem Treuebekenntnis
zum Deutſchtum und gerade zur demokratiſchen Republik Die übrigen
Redner ſprachen eingehend teils über die Reparatjonsfragen namentlich
Prof Bonn über die Kriegsſchulpfrage und Dr Rohrbach teils
über den Eintritt Deutſchlands in den Völkerbund Während hier Graf
Bernſtorff und Prof Quidde ſo lebhaft für dieſen Eintritt ausſprachen
wandte ſich Reichstagsabg Korell ſcharf dagegen Gra ern
ſt orff der gerade der Tagung der Vöslkerbundliga in Genf beigewohnt
hatte teilte mit daß er von Vertretern der deutſchen Minderheiten in
Genf auf das dringendſte gebeten worden ſei den Eintritt Deutſchlands
in den Völkerbund zu empfehlen damit an dieſer Stelle ein Fürſprecher
für die Lebensfragen ſo vieler Deutſcher vorhanden ſei Gefühlsmomente
dürften Deutſchland nicht vom Eintritt in den Völkerbund abhalten
ebenſowenig die augenblickliche Unpopularität des Gedankens Auf vem
Wege nach Oſten könne man vom Verſailler Friedensvertrag und der
Reparationspolitik nicht loskommen Man müſſe deshalb den Schritt
wagen auch um deswillen weil dauernde Zurückhaltung das Vorurteil
in der Welt wieder ſiär e daß Deutſchland die Rolle des Störenfriedes
nicht aufgeben wolle Graf Bernſtorff wies noch auf die letzte Rede
Rathenaus hin die er im Reichstag über das Saargebiet gehalten habe
und die ein ganz anderes Echo gefunden hätte wenn er ſie in Genf vor
dem Völkerbund hätte halten können Auch Ungarn habe den Weg zum
Völkerbund gefunden obwohl es doch bekanntlich von ſtarkem National
gefühl beſeelt ſei Der Beitritt Deutſchlands würde ſich um ſo leichter
vollziehen als jetzt auch die Stimmen auf der letzten Völkerbundskonfe
renz ſich vermehrt hätten für die ranze Deutſchlands Wenn bei
der Entſcheidung über Oberſchleſſen Deutſchland im Völkerbund ver
treten geweſen wäre würde ſie wahrſcheinlich anders ausgefallen ſein
Und wenn damals auch nur tauſend deutſche Menſchen vor dem Schickſal
an Polen zu fallen bewahrt worden wären ſo wäre das der Mühe wert
geweſen mit nach Genf zu gehen Bei den bevorſtehenden Schickſals
fragen über die endgültige Löſung des Reparationsproblems dürften wirnicht abermals beiſeite flegen Reichstagsabg Korell wollte trotz dieſer

eindrucksvollen Rede der Frage des Eintritts Deutſchlands in den Völker
bund mit kühler Würde gegenübertreten und empfahl vorſichtige Ent
ſcheidung Keinesfalls könne der Parteitag verlangen daß die Geſamt
partei einheitlich für den Eintritt ſich ausſpreche Er wies vor allen
Dingen auf die begründeten Zweifel hin ob die Aufnahme in den Völker
bund auch wirklich dort zu Einfluß führe

Heute früh begannen die Verhandlungen wieder um 9 Uhr Bis auf
den letzten Platz war der Saal gefüllt in dem nun der Parteivorſitzende
Senator Dr Peterſen unter geſpannteſter Aufmerkſamkeit in glän
zendſtem Stil ein eingehendes Referat über die Fragen der inneren
Politik während des letzten Parteijahres gab Er ſchilderte lebendig
wie auf der einen Seite die unabbängigen Sozialiſten ſich von Moskau
ab und den Mehrheitsſozialiſten zugewandt auf der anderen Seite ge
rade nach dem Rathenaumord die ganze Volkspartei die Politik der
Mitte und die Republik unterſtützt und ihre Stellung zur Republik noch
ſelbſt in zweifelsfrei bejahendem Sinne geändert habe Daraus ſei der
Gedanke einer Arbeits gemeinſchaft im Reich zwiſchen Demokraten Zen
trum und Deutſcher Volkspartei entſtanden ohne daß damit ein Bürger
block gegen die Sozialiſten erſtrebt werde Das verſchieden begründete
Mißtrauen in der Partei gegen dieſe Arbeits gemeinſchaft könne mit
utem Gewiſſen ſchwinden Er fordert Vertrauen zu den Führern undßer Reichstagsfraktion da dieſe auch innerhalb dieſer Arbeitsgemein

ſchaft die bisherige demokratiſche Politik verfolgen werden Dr Peterſen
fand ſtürmiſchen Beifall Und wenn auch dann als Wortführer derrohe gegen die Arbeitsgemeinſchaft Miniſter Tantzen aus Olden

d

die dieſer Tage in Halle Haus und Straße beleben werden
kommen als Prediger edelſter Menſchenliebe Jener Liebe die
Kraft gibt Opfer dazubringen und anzunehmen So ſchafft
aus ſich heraus die neu das Geſetz der Menſchenliebe das
den Glauben an die Menſchheit nicht ſterben läßt

Die jahrtauſendalte Geſchichte der Menſchheit hat Exrungen
aften zu verzeichnen Die menſchliche Natur aber iſt unver

ändert geblieben Der Menſch ſelbſt iſt heute wie einſt ein Ge
heimnis ein Rätſel ein Herd guter und ſchlechter Eigenſchaften
Selbſtquäleriſches Grübeln kann dies Rätſel nicht Iöſen Aber frei
im Weſen kann ſich der Menſch fühlen wenn er nach den guten
Eigenſchaften in ſeiner Seele ſchürft wenn er die Kulturmiſſion
der Nächſtenliebe durch die Tat erfüllt Die Gebärden der Er
werbenden und Beſitzenden ſtehen dem verarmten und notleiden
den Alter gegenüber Sie erwecken Mitleid Für unſere ganze
Zeit An dieſes Mitleid appelliert die Altershilfe Wer kann
wer will die Alten die uns die Stufen zur Gegenwart erbaut
ungern und friexen elend zugrunde gehen laſſen Prüfen wir
e Da weitet ſich aus Herzensdrang der Mantel der Liebe und
s Mitgefühls für die varbenden und frierenden Alten und am

Opfertiſch der Altershilfe wird es bezeugt Du Jch Wir alle
ſind beſſer als unſer Zeitruf

Wer gibt nicht aus r t Menſchlichkeitstrieb mit vollen
Händen für die Halliſche Altershilfe

Ernennung von Konrektoren Die Regierung in Merſeburg
hat auf Vorſchlag der Schuldeputation und des Magiſtrats fol
gende Lehrer mit Wirkung vom 10 September an zu Konrektoren
ernannt Ohſer Rahn Puſch Graupner Volter Reuter Lehmann
Angerſtein Zieler Mansfeld Schöbe Richter Breigler Haber
korn Freund Naumann Eichner Paul Recke Timpernagel Sack
Pfefferkorn Schoppe Görnert Rauſchenbach Seering Plier
Heintze Bliedtner Zeutſchel Böttcher Freiwirt Lentzſch Theele
Kruſpe Friedel Kläbe und Hoffmann Zugleich wurde die
Lehrerin Rackwitz zur Konrektorin ernannt Der Miniſter für
Wiſſenſchaft Kunſt und Volksbildung hat durch Erlaß angeord
net daß eine rückwirkende Einrichtung von Konrektorſtellen über

den Tag des Jnkrafttretens des Geſetzes 17 12 20 hinaus nicht
läſſig iſt Die Lehrer die alſo in den Ruheſtand getreten ſind
nnen nicht nachträglich zu Konrektoren ernannt werden Die

Preußiſche Lehrerzeitung bezeichnet dieſen Erlaß als geſetzwidrig
Stadttheater Die Erſtaufführung von Polenblut findet

am Freitag 74 Uhr unter Spielleitung von 7 Helſing
ſtatt Die überall bekannte zündkräftige und einſchmeichelnde
Muſſik dieſer Operette die Oscar Nedbar zum Komponiſten hat
wird durch eine friſche mit reichen Tanzeinlagen ausgeſchmückte

burg noch einmal die Bedenken gegen
Form hervorbrachte ſo fand doch ein
aus Karlsruhe nach einer nochmaligen eindr
Arbeits gemeinſchaft Zuſtimmung von allen Entſchließungen
Frage der Arbeitsgemeinſchaft abzuſehen und nur einer

in einer ru 53 und
or lag des Reichstagsabg Haas

nglichen Verteidigung der
ber die

eſolution zu
uſtimmen die folgenden Wortlaut hat Der Parteitag hat die Ausu rungen des Parteivorſitzenden zu den Fragen der inneren Politik mit

ebilligt Dieſes Votum wurdeGenugtuung entgegengenommen unde o viel Stimmenthaltung von dergegen 21 Stimmen bei etwa doppelt
großen Mehrheit des Parteitages unter ſtürmiſchem Beifall angenommen
und damit eine W aus den Reihen der Partei entfernt die in
den letzten Wochen viel Aufhebens gemacht hat

Vorſtandswahl

Zum Vorſitzenden der Partei wurde Senator Dr eterſen
wiedergewählt zum Vorſitzenden des Parteivorſtandes Erkelen z beide
unter lebhaftem Beifall

Die Präſidentenwahl

Berlin 11 Oktober Eig Drahtmeldung Zu der vom
Reichskanzler Dr Wirth a ründung eines überpartei
lichen Ausſchuſſes verlautet der Reichskanzler an führende
r önlichkeiten des Handels der Jnduſtrie der Kunſt und derPrnihen ſowie an Politiker und Parlamentarier heran

getreten iſt mit dem Erſuchen einen beſonderen Ausſchuß zu bil
den der die Neuwahl des Reichspräſidenten beſprechen bzw vor
bereiten ſoll Von dieſem Ausſchuß und nicht von den politiſchen
Parteien des ſoll falls die Neuwahl des Reichs
präſidenten beſchloſſen wird an das deutſche Volk ein Aufruf ge
richtet werden

Neues vom Tage
Pralinenvergiftungen in Berlin

Die Unterſuchung über die Erkrankungen einer Anzahl der
Angeklagten im Rathenauprogeß wird jetzt ausſchließlich in Berlin
geführt Es handelt ſich bei den Sendungen wie ſchon gemeldet
um eine alte Originalpackung der Sarotti Fabrik die früher ein
mal aufgeriſſen und ſorgältig wieder verklebt worden iſt Jn
zwiſchen ſind aber auch in Berlin mehrere Perſonen nach dem
Genuß von Konfekt das der Sarottifabrik entſtammen ſoll zum
Teil ſchwer erkrankt Sonnabend abend gab der in der Warſchauer
Straße 6 wohnende DiplomJngenieur Dr Rauſch eine kleine
Geſellſchaft Einer der Gäſte ein Fräulein Erika Zimmermann
hatte Sarottikonfekt mitgebracht das ſie von ihrer Schweſter
Elfriede zum Geſchenk erhalten hatte Vald nach dem Genuſſe
des Konfektes erkrankten ſämtlich Teilnehmer der Geſellſchaft
Inzwiſchen haben aber die Unterſuchungen ergeben daß hier
Suggeſtionserſcheinungen vorliegen Das Unwohlſein der Er
krankten iſt gar nicht auf den Genuß des Konfektes ſondern auf
den von leicht verdorbener Wurſt zurückzuführen

Ein Tunnel durch den Mont Blanc Der langgehegte Plan
einer Durchſtechung des Mont Blanc um eine neue Eiſenbahn
verbindung zwiſchen Frankreich und Jtalien zu ſchaffen wird jetzt
ausgeführt Wie aus Chamonir berichtet wird haben die fran
zöſiſchen und italieniſchen Jngenieure die ſeit zwei Jahren an
der Ausarbeitung der Entwürfe tätig ſind nunmehr den Voran
ſchlag vollendet und es iſt ein etwa 17 Kilometer langer Tunnel
in Ausſicht genommen der das franzöſiſche Chamonixtal mit dem
italieniſchen Tal von Aoſia verbindet Die Arbeiten ſollen an
beiden Seiten des Berges im nächſten Frühjahr begonnen werden
und zwar wird man in derſelben Weiſe vorgehen wie bei der
Anlage des Simplontunnels Man hofft aber daß durch die
Verwendung verbeſſerter Werkzeuge und Maſchinen das Werk
ſchneller und ohne alle Menſchenopfer durchgeführt werden wird
Nach der Schätzung der Jngenieure wird die Durchſtechung fünf
Jahre in Anſpruch nehmen und die Koſten werden auf etwa 2 bis
3 Millionen Franken berechnet

Glückliches Oeſterreich Die Rückwirkung der Genfer Ver
handlungen äußert ſich ſeit einigen Wochen in einer großen Stag
nation in allen Warenzweigen ſo daß große Preisrückgänge bei
wichtigen Lebensmitteln ſo beiſpielsweiſe bis zu 50 Prozent vor
ekommen ſind Die nächſte Jndezxfeſtſtellung erfolgt am 14 Okto
er Eine unverbindliche Feſtſtellung ergibt bereits ein Sinken

der Mindeſtziffer um 20 Prozent
Ungeheure Ueberſchwemmungen in Nordbengalien Der Matin

meldet aus Kalkutta daß nach der ungeheuren Ueberſchwemmung in
Nordbengalien etwa 1 500 000 Menſchen obdachlos geworden ſind Die
vom Waſſer überflutete Fläche beträgt mehr als 1500 Quadratkilometer
Bisher ſind nur wenige Menſchenopfer zu beklagen Dagegen flüchten
ſich Tauſende aus der jetzt von Hungersnot bedrohten Zone Die britiſche
Regierung hat große Hilfsorganiſationen eingeleitet

Handlung wirkſam unterſtützt Die Operette wird am Sonntag
zum erſten Male wiederholt Heute Mittwoch 7 Uhr Die Wal
küre Donnerstag 7 Uhr Jedermann Sonnabend 7 Uhr
Peer Gynt Sonntag 104 Uhr Gerhart Hauptmann Morgen

3 Uhr nachmittags Der Waffenſchmied zu dieſer Vor
lätze in allen Preislagen noch zu haben

Albert Backhaus in London Der berühmte Pianiſt Albert
Backhaus wurde bei gen Auftreten in der Albert Hall be
geiſtert begrüßt obwohl er bei ſeiner Ankunft in London erklärte
er ſchäme ſich nicht im geringſten daß er im deutſchen Heere
gekämpft habe und ſeiſtolz daß er es durch Tüchtigkeit
zum Gefreitem habe Der Heeresdienſt Wnach Meinung der Kritik fein Talent nicht ge igt nur iſt die

ritik traurig darüber daß ſein wehen orkriegshaarſchopf
etzt verſchwunden weil er ſeine Haare nach militäriſcher Art
ürzer ſchneiden laſſe

be der Goethe Reliqguien Das r in Lyon
iſt um

feier
tellung ſind gute

Die Rückgab
das durch die Stadtverwaltung angerufen worden h
die Reklamationen auf der Goethe Reliquien zu
entſcheiden hat geſtern ſeinen Spruch gefällt dem öffent
lichen Verkauf ſollen ausgenommen ſein 1 Die Ausgabe des
Fauſt mit den Bildern von David und Delacroix 2 mehrere
andſchriften von Goethe 3 eine Sammlung von Dokumenten
ie ſich auf den Dichter beziehen 4 das Modell eines Nürnber

Brunnens Das letzte Objekt iſt von der Stadt Nürnberg rekla
miert die ſich zur Erſtattung des Koſtenanteils erboten hat Die
Ent cheidung über die Form der Rückgabe der bezeichneten
ſtä iſt dem Miniſterium des Auswärtigen in

Hannoverſche Kunſtausſtellung Soeben wurde hier die vom
Kunſtverein e re Künſtler veranſtaltete Herbſtausſtellung
des Kunſtvereins eröffnet

334 Millionen Mark für ein Fuder Rheinwein Bei der Ende
voriger Woche in Trier beendeten r des TrierVereins von Weingutsbeſitzern der Moſel r und Ruwer hat
die Weingutsbeſitzerswitwe Dr H Thaniſch aus Berncaſtel
920er Berncaſteler Doktor den bisherigen Höchſtpreis des dorti
einhaugebiets n Es wurde ein Fuderpreis von 35

Millionen Mark z lt Ein Moſelfuder 960 Liter eie Liter
dieſes Weines koſtel alſo faſt 3400 Mark

Nachricht von Amundſen Aus Nome in Alaska iſt folgendes
Amundſen und Omdahl haben inTelegramm eingelaufenWainwright nghe bei
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